
Stärkungspakt NRW 2023
Übersicht über die von der Stadt Remscheid bewilligten Projekte

lfd. Nr Institution Vorhabenbeschreibung in der 
Interessenbekundu
ng angemeldeter 
Betrag

bewilligter Betrag

1 Die Schlawiner e. V. Quartierstreff Klausen
Optimierung und Ausweitung der Zugangs- und 
Beratungsmöglichkeiten, Kompensation von Miet- und 
Energiemehrkosten in 2023, Gewährung von 
Einzelfallhilfen in besonderen Notsituationen

                7.275,98 €                 7.275,98 € 

2 Arbeit Remscheid gGmbH Versorgung mit grüner Energie / Balkonkraftwerke
Einbau von Solarkraftwerken im Rahmen von 
Balkonmontagen zur Minderung der Energiekosten 
einkommensschwacher Haushalte (bis zu 200 
Solarkraftwerke)

            173.390,14 €               98.186,44 € 

3 Arbeit Remscheid gGmbH Ausstattung mit energieeffizienten Kühlgeräten
Versorgung einkommensschwacher Haushalte mit 
energieeffizienten Kühlgeräten im Austausch gegen 
alte, ineffiziente Kühlgeräte (bis zu 100 Kühlgeräte)

              65.317,21 €               50.000,00 € 

4 Arbeit Remscheid gGmbH niedrigschwellige Beratung und Mittagstisch im 
Quartierstreff Klausen
(Wieder)Aufnahme eines in 2022 eingestellten 
Beratungsangebotes im Quartier für von Armut 
betroffene Personen inkl. Angebot eines kostenfreien 
Mittagstisches

              14.968,31 €               14.968,31 € 

5 Arbeit Remscheid gGmbH Gutscheine für das Sozialkaufhaus gegen 
inflationsbedingten  Kaufkraftverlust 
Gutscheine im Wert von brutto 28,57 € beim Kauf von 
Waren im Kaufhaus Remscheid für 
einkommensschwache Haushalte (bis zu 500)

              14.285,71 €               14.285,71 € 

6 Arbeit Remscheid gGmbH Upcycling Nähkurs
Kurs zur Aufbereitung von Kleidung um Kosten für den 
Neueinkauf zu sparen, inkl. Beratung über weitere 
Kosteneinsparmöglichkeiten im Haushalt

              13.788,32 €               13.788,32 € 

7 Arbeit Remscheid gGmbH Ausweitung Angebot Beratung Elterncafé
Einrichtung eines offenen Beratungsangebotes (z. B. 
Themen der Kinderbetreuung, Weiterbildung, 
Berufseinstieg u. a.)  für einkommensschwache Eltern, 
vorwiegend Alleinerziehende, inkl. Betreuungsangebot 
für Kinder während der Beratungszeit und Darreichung 
von Kaffee und Kuchen

              11.610,58 € 11.610,58 €

8 Arbeit Remscheid gGmbH Beratungsangebot am Honsberg (Ausweitung des 
schon bestehenden Mittagstisches)
Ergänzendes Beratungsangebot für von Armut 
betroffene Personen, insbesondere bei 
Behördenangelegenheiten und Leistungen des 
Bildungs- und Teilhabepaketes

              10.076,67 €               10.076,67 € 

9 Arbeit Remscheid gGmbH Mehrkosten Energieart Gas
Kompensation von Energiemehrkosten in 2023

                3.323,29 €                 3.323,29 € 

10 Diakonie Remscheid Selbsthilfezentrum Remscheid mit diversen 
zusätzlichen Unterstützungs- und Beratungsangeboten
Einrichtung eines umfassenden Beratungsangebotes 
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen, 
insbesondere für Menschen mit Migrations- und 
Fluchthintergrund, Elterncafé für Eltern mit behinderten 
Kindern, Jobcoaching und Anerkennungsberatung, 
Sprachcafé als niedrigschwelliges Deutschlernangebot, 
Betreuungsangebot für Kinder während der 
Beratungszeit

            151.000,00 €             151.000,00 € 

11 Diakonie Remscheid Ausweitung der Schuldnerberatug für Personen ohne 
Rechtsanspruch nach SGB II und SGB XII
Zusätzliche Schuldnerberatungsmöglichkeiten für 
verschuldete Menschen, die keinen Rechtsanspruch 
auf die Kostenübernahme nach dem SGB II oder SGB 
XII haben

              19.000,00 €               19.000,00 € 

12 EWR Verfügungsfonds Energieschulden
Einrichtung eines Fonds, aus dem für 
einkommensschwache Haushalte zur Abwendung von 
Energiebelieferungssperren eine Übernahme der 
Energieschulden erfolgt

            200.000,00 €               75.000,00 € 



13 Kinderschutzbund Mehrkosten Energieart Gas
Kompensation von Miet- und Energiemehrkosten in 
2023

                5.540,81 €                 5.540,81 € 

14 Seele in Not Ausweitung des bestehenden Beratungsangebotes für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen
Ausweitung des bestehenden Beratungsbedarfes für 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung und 
deren Angehörige (Personal- und 
Sachkostenübernahme)

                8.000,00 €                 8.000,00 € 

15 Caritasverband Remscheid Ausweitung Beratungsangebot
Ausweitung des bestehenden, umfassenden 
Beratungsangebotes (Integrationsangebote) für 
geflüchtete Menschen, Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte, Senioren, 
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder)

            153.120,06 €             153.120,06 € 

16 Caritasverband Remscheid Einzelfallhilfen
Gewährung von Einzelfallhilfen für 
einkommensschwache Personen in verschiedenen 
schwierigen Lebenslagen nach den Kriterien des 
Härtefallfondes des Caritasverbandes (z. B. 
Weißwaren, Energieschuldenübernahmen (ohne EWR-
Kunden - wg. Verfügungsfonds EWR)

            100.299,01 €             100.299,01 € 

17 Caritasverband Remscheid Projekt Energiesparberatung
Niederschwellige Einzel- und Gruppenberatung für 
einkommensschwache Menschen in Abstimmung mit 
der EWR GmbH

              24.652,36 €               24.562,36 € 

18 Caritasverband Remscheid Mehrkosten Mieten und Energie für verschiedene 
Objekte
Kompensation von Miet- und Energiemehrkosten 2023

              11.969,45 €               11.969,45 € 

19 Remscheider Tafel Zukauf von Lebensmitteln
Zukauf von notwendigen Lebensmitteln, die im 
Rahmen der Lebensmittelspenden nicht oder in einem 
nicht ausreichenden Umfang zur Verfügung stehen

              60.000,00 €               60.000,00 € 

20 Schule für Musik, Tanz und 
Theater (anerkannter  Träger der 
Jugendhilfe)

Mehrkosten Energieart Gas
Kompensation von Energiemehrkosten in 2023

                5.298,01 €                 5.298,01 € 

21 Stadtteilbüro Rosenhügel e, V. Mehrkosten Energie und Nebenkosten sowie 
Küchenbedarf u. Ä.
Ausweitung des bestehenden niedrigschwelligen 
Beratungsangebotes, Kompensation von Miet- und 
Energiemehrkosten in 2023

                3.040,00 €                 3.040,00 € 

22 FD 2.50 Hausratbedarf für Unterkünfte
Einkauf verschiedenster Hausratgegenstände 
(Ausstattungspakete) für Wohnungen der Stadt 
Remscheid, in denen Menschen untergebracht werden 
oder schon untergebracht sind

              10.000,00 €               10.000,00 € 

23 FD 2.50 Zuwendungen für BBZ
Zuwendungen für die Verbesserung der Ausstattung 
der BBZ verbunden mit einer Optimierung des 
bestehenden Beratungs- und Informationsangebotes

            110.000,00 €               55.000,00 € 

24 FD 2.50 temporäre Honorarkräfte für die zusätzliche Beratung 
in BBZ
Honorarkräfte unterstützen und erweitern die 
bestehenden Beratungs- und Informationsangebote der 
BBZ

              76.000,00 €               38.000,00 € 

25 Caritasverband Remscheid Einzelfallhilfen und Beratung für Obdachlose Menschen
Nach den eigenen Richtlinien des Caritasverbandes 
werden für obdachlose Menschen verschiedenste 
Einzelfallhilfen gewährt, um die inflationsbedingten 
erhöhten Lebenshaltungskosten zu kompensieren  (z. 
B. Lebensmittelgutscheine, Fahrkarten ÖPNV, 
Gutscheine für Schnellrestaurants und Imbissbuden)

              18.480,00 €               18.480,00 € 

26 Caritasverband Remscheid Lebensmittelgutscheine für Menschen in Notsituationen
Aushändigung von Lebensmittelgutscheinen an 
einkommensschwache Personen in verschiedenen 
schwierigen Lebenslagen nach den Kriterien des 
Härtefallfondes des Caritasverbandes

              44.200,00 €               44.200,00 € 

27 Stadt Remscheid neu errichtetes Beratungsbüro: Pflegeberatung, 
Wohnberatung, Rentenberatung
Ausstattung des neuen, übergreifenden und 
gebündelten Beratungsangebotes für Rat und Hilfe 
suchende Menschen in Remscheid

              15.000,00 €               15.000,00 € 



28 Mieterverein 4 zusätzliche, kostenlose Beratungstage
Ausweitung des bestehenden Beratungsangebotes des 
Mietervereins Remscheid für einkommensschwache 
Mieterinnen und Mieter (hier kostenfrei)

                4.000,00 €                 4.000,00 € 

Summe          1.333.635,91 €          1.025.025,00 € 

Darüber hinaus war in Erwägung gezogen worden, für Wohngelderwartende 
Lebensmittelgutscheine zur Verfügung zu stellen. Auf grund der Überzeichnung im Rahmen 
der Interessenbekundung wurde auf diese Maßnhme verzichtet (geplant war hierfür 
ursprünglich ein Volumen bis zu 200.000 €).


